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Editorial 
 

 

Liebe Skiclübler/-innen 

Am Abend eines weiteren Traumtages, den ich selbstverständlich auf einem 

Berggipfel genoss, will ich noch einige Worte zu Papier bringen. Eigentlich war der 

Sommer viel zu kurz – jedenfalls das, was man als Sommer bezeichnen kann – und 

schon stehen die Vorbereitungen für den Winter wieder an.  

Seit dem letzten Info ist die Zeit relativ ruhig verlaufen, und doch haben uns einige 

Ereignisse bewegt. 

Auf der erfreulichen Seite sei die Hochzeit von Mathias Mächler und Fabia Nydegger 

erwähnt, und im fernen Holland hat Harry Dreier seine Elke geheiratet. Wir wünschen 

ihnen für die Zukunft alles Gute.  

Leider mussten wir dieses Jahr auch Abschied von zwei Clubkameraden nehmen. 

Erwin Schnetzer und Chrigel Linder haben ihre letzte Reise angetreten. Den 

Angehörigen  entbieten wir auch an dieser Stelle unser Beileid. 

Zum Schluss noch ein Aufruf an alle: Der Club muss versuchen, sich neue 

Einnahmen zu erschliessen. Da die Sponsorensuche immer schwieriger wird, sind 

wir auf Ideen angewiesen, wie wir unsere Finanzen verbessern können. Wir nehmen 

entsprechende Ideen und Anregungen gerne entgegen. 

Ich hoffe, möglichst viele von euch an der HV begrüssen zu dürfen. 

Euer Präsident 

Alex Weder 
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Einladung zur 71. Hauptversammlung 
 
Freitag, 4. November 2011, 20.00 Uhr 

Restaurant Staldengarten, Riedern 
 
 
 
Traktanden 
 

a) Auflage der Präsenzliste 

b) Protokoll der 69. Hauptversammlung 

c) Jahresberichte * 

d) Jahresrechnung und Revisorenbericht  

e) Budget  

f) Festsetzung des Jahresbeitrages 

g) Mutationen 

h) Wahlen * 

i) Anträge * 

j) Ehrungen 

k) Allfälliges und Umfrage 

 

Ergänzungen zu einzelnen Traktanden: 

 

Zu  c: Die Jahresberichte über Touren und Langlauf erscheinen im Info 

h: Wahlen: Da Erika Vögeli wie angekündigt auf diese HV aus dem Vorstand 

zurücktritt, ist eine Ersatzwahl nötig. Kirsten Schiesser stellt sich als Mitglied 

des Vorstandes zur Verfügung. Sie würde den Posten der Aktuarin 

übernehmen. 

Der Posten des Langlaufchefs ist weiterhin unbesetzt. 

  i: Anträge der Mitglieder und des Vorstandes liegen keine vor. 

 

 
 
 

       Wo finden wir einen Langlaufchef? 
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Protokoll der 70. Hauptversammlung 
 
5. November 2010, 20.00 Uhr, Rest. Staldengarten Riedern 
 
1. Begrüssung und Präsenzliste 

Der Präsident Alex Weder heisst die Mitglieder zur 70. Hauptversammlung herzlich 
willkommen. Speziell begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder Käthi Müller, Karl 
Mächler, Ruedi Etter und Jack Oertli.  

Folgende 24 Mitglieder haben sich für heute Abend entschuldigt: Hanspeter Klauser, 
Erika Vögeli, Röbi Marti, Brigitte Murer, Alfred und Roman Schindler, Uschi und 
Georg Banzer, Willi Mächler, Niklaus Feldmann, Mathias Mächler, Fabia Nydegger, 
Dora und Werner Ott, Alessandro Cescato, Jolanda und Miriam Küng, Samuel Marti, 
Köbi Stüssi, Johanna Oswald, Rita und Toni Hug, Mi Bernold und René Schönfelder. 
Leider mussten wir im letzten Jahr von unseren beiden Mitgliedern René Fanchini 
und Dorli Fischli-Oertli Abschied nehmen. Wir erheben uns und gedenken ihrer kurz 
in aller Stille.  
Der Präsident hält fest, dass die Einladung und die Traktandenliste zu dieser 
Versammlung fristgerecht durch das INFO-Blatt im Oktober verschickt wurden und 
erklärt die HV 2010 als eröffnet. 

Zu Handen dieser und einer nächsten Hauptversammlung wurde kein Antrag gestellt.  

Laut Präsenzliste sind 33 Mitglieder anwesend. Das absolute Mehr beträgt 17.  
Als Stimmenzähler werden Hanspeter Schnyder und Sandra Galluccio bestimmt. 
 
2. Protokoll der 69. Hauptversammlung vom 6. November 2009 

An seiner Sitzung vom 30. März 2010 hat der Vorstand das Protokoll genehmigt. Es 
wurde im INFO-Blatt vom Herbst 2010 veröffentlicht. Die Versammlung stimmt dem 
Protokoll stillschweigend zu. 
 
3. Jahresberichte  

Wie schon in den letzten Jahren erschienen der Jahresbericht des Tourenleiters und 
der Bericht über das Geschehen im Ressort Langlauf im INFO-Blatt mit der 
Einladung zur HV und konnten dort von den Mitgliedern gelesen werden. Die 
Anwesenden haben dazu keine Fragen. Die beiden Berichte werden ohne 
Wortmeldung genehmigt. 
Der Präsident Alex Weder liest seinen umfassenden und interessanten 
Jahresrückblick mit den Höhepunkten im vergangenen Jahr vor. Sein Bericht wird in 
einem der nächsten INFO veröffentlicht und kann dort von den Interessierten 
nachgelesen werden.  
Die bunte und lückenlose Rückschau wird vor der Genehmigung durch den 
Vizepräsidenten Markus Hauser zur Diskussion gestellt und verdankt. Mit einem 
kräftigen Applaus würdigen die Mitglieder die geleistete Arbeit des Präsidenten und 
genehmigen dessen Jahresbericht. 
 
4. Jahresrechnung und Revisorenbericht 

Der Kassier Marcel Schmid unterbreitet der Versammlung die wichtigsten Zahlen der 
Jahresrechnung, nachdem er unseren Sponsoren, Gönnern und vor allem auch 
unseren Hauptsponsoren Glarner Regionalbank und Oel Hauser herzlich dankt. Die 
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Rechnung schliesst vor allem dank ausserordentlichen Erträgen aus der 
Papiersammlung, der Defizitdeckung für den Skilift der Gemeinde Riedern sowie 
einem grosszügigen Beitrag des 50er Clubs des FC Glarus mit einem Überschuss 
ab. Allerdings sind diese Erträge in der Zukunft nicht gesichert. Der Kassier ruft die 
Versammlung auf, sich nach neuen Einnahmequellen für Vereine umzuhören. 
Erfreulicherweise schliesst die Erfolgsrechnung 09/10 gegenüber einem budgetierten 
Verlust mit einem Gewinn von Fr. 6'544.45 ab. Die Bilanz zeigt auf, dass am 
30.09.2010 das Vermögen des SC Riedern Fr. 49'059.89 beträgt.  

Der Revisorenbericht wird vom der Revisorin Bea Salvadori verlesen.  
Einstimmig werden die Jahresrechnung und der Revisorenbericht genehmigt und 
somit dem Kassier und dem Vorstand Entlastung erteilt. 
Der Präsident dankt dem Kassier für seine geleistete Arbeit. 
 
5. Budget 

Marcel Schmid präsentiert der Versammlung ein Budget mit einem Verlust von Fr. 
6’500.-.  
Alle Posten wurden so weit wie möglich reduziert und wir sind auf den Goodwill von 
Spendern angewiesen. 
Aus der Versammlung werden keine Fragen gestellt und dem Budget wird in dieser 
Form zugestimmt. 
 
6. Festsetzung des Jahresbeitrages 

Die Versammlung ist mit dem Vorschlag des Vorstandes einverstanden, den 
Jahresbeitrag bei Fr. 35.- zu belassen. 
 
7. Mutationen 

Der Mitgliederbestand beträgt 189. 
Austritte sind 13 zu vermelden:  

Fanchini René, Fischli-Oertli Dorli, Luchsinger Anna, Luchsinger Fabienne, 
Luchsinger Fridolin, Luchsinger Fridolin jun., Luchsinger Karin, Luchsinger 
Marc, Marti Sabina, Marti Willi, Eberhard Erika, Eberhard Röbi, Bernold Jürg  

Dem gegenüber stehen 3 Neueintritte:  
Schiesser Lukas, Hiernickel Angelika, Fuchs Kurt 

 
8. Wahlen 

Paul Küng, der in diesem Jahr schon im Vorstand mitgearbeitet hat, wird als 
Materialchef gewählt. 
Auf die nächste HV 2011 tritt Erika Vögeli als Aktuarin zurück. Der Präsident ruft die 
Versammlung auf, wenn jemand Interesse und Lust bekundet, dieses Amt zu 
übernehmen, soll sich dieser bei ihm oder einem der Vorstandsmitglieder melden  
 
9. Anträge 

Es liegen keine Anträge von Mitgliedern vor. 
Der Vorstand stellt der Versammlung zwei Anträge: 

Antrag 1: Dem Loipenverein Urnerboden soll ein Betrag von Fr. 750.- zur 
Anschaffung eines neuen Spurfahrzeuges gewährt werden. 

Der Antrag 1 wird ohne Diskussion und einstimmig genehmigt. 
 



 10 

Antrag 2: Für die Jahresmeisterschaft sollen neu der Langlauf und der 
Riesenslalom einzeln und nicht wie bisher als Kombination 
gewertet werden. Für das Clubrennen bleibt die Kombination 
bestehen. 

Der Antrag 2 wird ebenfalls ohne Diskussion und einstimmig genehmigt. 

 
Zuhanden der nächsten Hauptversammlung stellt der Vorstand den Antrag, den Art. 
3.7 der Statuten in folgendem Sinn zu ändern:  
 Der Vereinaustritt muss/ kann spätestens per HV gegeben werden.  
 
10. Ehrungen 

Niklaus Feldmann wurde an der letzten HV geehrt, war aber nicht anwesend. Der 
Präsident hat im das Präsent unter dem Jahr überreicht. 
Markus Hauser gratuliert seiner „Tourenmannschaft“ für den ausgezeichneten 1. 
Rang im Tourenwettbewerb. Diese Auszeichnung ist nur dank seinem Vertreter 
Ruedi Stüssi und dem Umstand möglich, dass die Mitglieder jeden Sonntag, bei 
jedem Wetter unterwegs sind. 

Er bringt auch Geschenke für die fleissigsten Tourenfahrer mit. Es sind in diesem 
Jahr: Andrea Schiesser, Kirsten Schiesser und Markus Hauser.  

 

11. Allfälliges und Umfrage 

Die neue Homepage ist über ältere Betriebssysteme nicht mehr abrufbar. Bei Fragen 
kann Lukas Schiesser kontaktiert werden. Alex Weder fragt die Versammlung an, ob 
sich jemand dafür interessieren würde, die Homepage zu illustrieren. 

Es folgt keine weitere Diskussion. 

 

Rüti, 5. November 2010 Der Protokollführer: 
 
 Thomas Vögeli 
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Jahresbericht Langlauf  – Saison 2010 / 2011 
 
Das vergangene Vereinsjahr stand im Zeichen eines Neuanfangs auf verschiedenen 
Ebenen. Als erstes ist es uns gelungen, wieder eine Nachwuchsgruppe der Jüngsten 
zu schaffen. Dies war möglich dank dem grossen Einsatz der drei Leiterinnen 
Mireille, Miriam und Gabriela, denen gelegentlich auch andere Helfer und 
Helferinnen zur Seite standen. Sie nützten die relativ kurze Schneeperiode in 
Riedern aus, um dort zu trainieren. Nachher wichen sie nach Leuggelbach aus, wo 
der Schnee etwas länger hielt. Noch ist die Gruppe zwar klein, aber wir alle hoffen 
natürlich, dass das junge Pflänzchen weiter gedeihen wird. Sobald der Schnee 
ankommt, der übrigens diesen Winter in Massen fallen soll, wird die Gruppe 
weitermachen. 
 
Die Wettkampfgruppe trainierte recht umfangreich und konnte so den Winter gut 
vorbereitet  anpacken. Wie in den vergangenen Jahren arbeiteten wir wenn immer 
möglich mit dem Skiverband Sarganserland-Walensee (SSW) zusammen. Bei 
unseren wenigen Wettkämpfern lohnt sich diese Zusammenarbeit auf jeden Fall. Die 
Resultate unserer Athleten entsprachen in etwa unseren Erwartungen, wobei vor 
allem Lydia Hiernickel einen grossen Schritt nach vorne tat. Sie wurde dafür  auch 
mit der Teilnahme an den OPA Spielen belohnt. Angelika und Ludwig Hiernickel 
schlugen sich recht gut und erzielten Resultate im Mittelfeld ihrer Kategorien. Lukas 
Schiesser musste feststellen, dass der Kampf bei den Junioren wesentlich härter ist 
als bei den JO, dies vor allem auch, weil die Teilnehmerzahlen kleiner werden, je 
älter der Jahrgang. 
Im OSSV Cup die umgebungspartner belegte der SC Riedern den 6. Platz. Mehr 
liegt momentan bei unseren wenigen Wettkämpfern gar nicht drin. Erfreulicherweise 
konnte Ludwig Hiernickel die Wertung in der Kategorie Herren U20 für sich 
entscheiden. Herzliche Gratulation. 
Im OSSV war ab August ein neuer Trainer tätig, der aber kaum etwas brachte. Seine  
Anstellung wurde deshalb im Frühjahr wieder beendet.  
Nach dem Abschluss der Wintersaison und einer kurzen Pause mit aktiver Erholung 
setzten die Langläufer bereits wieder mit dem Aufbautraining für die neue Saison ein.  
Die Jungen gingen voll Elan an die Vorbereitung. Leider wurden Angelika und 
Ludwig durch lästige Verletzungen etwas gebremst, aber bis im Winter sollte der 
eventuelle Rückstand wieder wettgemacht sein. Dank der Zusage von Stefan 
Schiesser ist es uns auch möglich, ein wöchentliches Hallentraining für die Jungen 
anzubieten. 
Die üblichen zwei Testwettkämpfe von Schwanden ins Chis fanden etwa das gleiche 
Echo wie in den Vorjahren. Fast alle Teilnehmer konnten dabei ihre Leistungen 
verbessern, was wiederum eine Motivation für die kommenden Jahre bedeutet. 
Auch Tourenläufer wären an diesen Anlässen herzlich willkommen. 
Bei all dem grossen Einsatz unserer Junioren dürfen wir aber nicht übersehen, dass 
unsere Basis nach wie vor winzig klein ist. Alle sind aufgerufen, Werbung für unsere 
Sache zu machen. 
Auch im OSSV verlief die Vorbereitung nach einem zweijährigen Intermezzo wieder 
in geordneten Bahnen, und es wurde den Kadermitgliedern ein monatliches 
Trainingswochenende angeboten. 
Alex Weder 
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Jahresbericht des Tourenleiters – Saison 10/11  
 
Mein 9. Winter als Tourenleiter des SC Riedern – ein Rückblick. 
 
Der Winter 2010 / 2011 wird als einer der schneeärmsten in die Geschichte 
eingehen. Und trotzdem waren wir an 23 Tagen (Vorjahr 20) mit durchschnittlich 12.9 
(13.6) Teilnehmenden miteinander unterwegs. Mit 23 Touren konnten wir den 
bisherigen Klubrekord egalisieren. 53 (52) unterschiedliche Namen stehen auf der 
Präsenzliste des Tourenleiters. Auf diese Zahlen dürfen wir stolz sein. Im 
Tourenwettbewerb des Regionalverbands OSSV belegen wir mit Abstand den 1. 
Rang. Der zweitbeste Club weist gerade einmal 1/6 unserer Punktzahlen aus. Besten 
Dank an alle Teilnehmenden.  
Auf allen Touren zusammen stiegen wir  26‘572 (25'483) Höhenmeter auf und legten 
insgesamt 352 (322) Kilometer zurück, notabene und erfreulicherweise alle unfallfrei.  
Bereits am 12. Dezember 09 konnten wir die traditionelle einstiegstour auf den 
Brüschbüchel in Angriff nehmen. Die Schneelage anfangs Winter war gut, anfangs 
Januar kam dann aber Föhn und Regen bis in hohe Lagen auf, sodass dann für den 
Rest des Winters der Schnee richtiggehend gesucht werden musste. Das Klöntal 
überraschte lange mit akzeptablen Schneeverhältnissen, während in der Region Elm 
kaum Schnee lag. So habe ich dann auch die geplante Abschlusstour vom 1. Mai 
2011 aufs Schärhorn wegen Schneemangels abgesagt. Die Skier hätten wir ab 
Barriere weit hinauftragen müssen. Kaum hatte ich abgesagt, kam die Meldung, dass 
der Klausenpass auf das Wochenende vom 1. Mai geöffnet wird. Schade, das wäre 
die 24. Tour gewesen, was Klubrekord bedeutet hätte.  
Highlights des Tourenwinters waren der Piz Tambo ab Splügen und die Ostertour im 
Sustengebiet bei prächtigem aber zu warmem Wetter und recht guten 
Schneeverhältnissen. Während die Flachländer im Tal unten im Badekleid bereits mit 
dem Wasser liebäugelten, genossen wir die Sulzschneehänge des Susten- oder des 
Gwächtenhorns.   
Als Tourenmeisterin löst Kirsten Schiesser ihre Tochter Andrea ab, dicht gefolgt von 
Sacha Gisler und Hampi Baumgartner. Das 9. Mal in Folge wird die 
Klubmeisterschaft von einer Frau gewonnen!!!   
Das J + S – Tourenlager auf Mettmen war unter der Führung von Ruedi Stüssi 
einmal mehr überbucht, diesmal so stark, dass ein zweites Haus dazu gemietet 
werden musste. Zum ersten Mal wurde das Lager zusammen mit dem Skiklub Glarus 
durchgeführt.  Chrigel Müller baut eine JO-Tourengruppe auf und hat sich für das 
Lager beim Skiklub Riedern angeschlossen. Für die Saison 2011/2012 integrieren 
wir das Programm von Chrigel in unser Tourenprogramm und hoffen so, dass wieder 
eine JO-Gruppe wie zu guten, alten Zeiten entsteht. Lagerköchin Ruth Schmid wurde 
nach 25 Jahren durch Yvonne Gabrieli und Barbara Müller abgelöst. Das ganze 
Leiter- und Küchenteam sorgte einmal mehr für eine perfekte Durchführung eines für 
viele Kinder unvergesslichen Tourenlagers. Herzlichen Dank!  
Im August 2011 nahmen 9 Klubmitglieder endlich die zweitägige Velotour, die 
eigentlich schon seit Jahren geplant war in Angriff: Glarus – Tanzboden – Ebnat-
Kappel – Hemberg – Urnäsch – Appenzell/Eggerstanden und am anderen Tag über 
die Schwägalp und die Ammler Höhe wieder zurück ins Glarnerland.    
Zum Schluss gebührt mein Dank Ruedi Stüssi, allen Helfern bei schwierigen 
Passagen und allen, die sich gegenseitig Mut und Durchhaltewillen zureden. Alle 
zusammen bilden wir eine Tourengruppe, auf die der SC Riedern stolz sein darf!  

Der Tourenleiter                        Markus Hauser 
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Rangliste Tourenwettbewerb 2010/11 
 
Rang  Punkte  Rang  Punkte 

1 Schiesser Kirsten 706  17 Ott Dora 194 

2 Gisler Sascha 701  18 Nicolay Peter 193 

3 Baumgartner Hanspeter 676  19 Rüedisüli Rita 187 

4 Schiesser Hansruedi 670  20 Lütsch Lisa 184 

5 Hauser Markus 584  21 Selmi Claudia 170 

6 Fischli Brigitte 531  22 Hug Rita 127 

7 Schiesser Andrea 478  23 Bäbler Hansheiri 125 

8 Baumgartner Astrid 425  24 Schiesser Janina 118 

9 Stüssi Ruedi 349  25 Zimmermann Res 117 

10 Rickenbacher Dölf 311  26 Weibel Monika 98 

11 Weder Alex 281  27 Fuchs Kurt 92 

12 Hauser Mireille 259  28 Tagmann Bernadette 87 

13 Giger Brigitte 255  29 Schiesser Moritz 86 

14 Zweifel Hansueli 204  30 Englert Cathrine 84 

15 Spichtig Heidi 200  31 Schiesser Lukas 82 

16 Feldmann Daniel 199   Schnyder Bea 82 

 
In der Rangliste aufgeführt sind alle,  
die drei und mehr Touren mitgemacht  
haben. Allen sei herzlich gratuliert! 
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Sommer-Wettkämpfe 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SC Riedern: Berglauf Schwanden-Chies 
 

1.9.2011 
  

Rang Name Kat. 2011 

1 Hiernickel Peter K U10/12 20.19 

    

1 Hiernickel Ludwig H 25.38 

2 Hiernickel Andreas H 25.55 

3 Ott Marcel H 27.05 

4 Küng Paul H 28.24 

5 Denzler Markus H 29.02 

6 Ott Werner H 29.57 

    

1 Hiernickel Lydia D 29.23 

2 Küng Helena D 31.29 

3 Hug Rita D 37.34 

 

SC Riedern: Bikerennen 
Schwanden - Chies 

  

 25.8.2011   

Rang Name Kat. 2011 

1 Hiernickel Peter K U10/12 44.20 

    

1 Denzler Markus H 24.30 

2 Ott Marcel H 24.34 

3 Ott Werner H 27.48 

    

1 Hiernickel Lydia D 29.27 

2 Hiernickel Angelika D 34.40 

3 Ott Dora D 37.07 

4 Hug Rita D 41.02 
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Bike Tour SCR vom 13./14. August 2011 
 
Samstag – Tag 1: 

Wir versammelten uns voller Vorfreude am Samstag um 7.00 morgens am Bahnhof 
Glarus. Allerdings waren wir noch längst nicht vollständig, als wir am Bahnhof 
losfuhren – denn an verschiedenen Orten unterwegs sollten noch Leute zu uns 
stossen. Beim „Gepäck“ musste jeder von uns sparen – mehr als etwa ein kleiner 
Rucksack lag nicht drin. 
Nun denn – wir, d.h. Markus und Mireille, sowie Julia und Kirsten, Hans-Ruedi und 
ich – fuhren los, in Netstal stiess Dora zu uns. Wir fuhren gemütlich Tal auswärts. 
Vorbei ging es am Benkner Büchel – in Wilen wurde die Tour dann richtig lanciert: 
der Anstieg zum Tanzboden begann. Erst konnten wir noch eine asphaltierte Strasse 
benutzen – unser „Feld“ splitterte sich aufgrund der Steigung etwas auf. Nach dem 
ersten Drittel schlossen wir uns wieder zusammen – auf der mittlerweile zum 
Kiessträsslein gewordenen Strasse stiess dann auch Norbert Müller zu uns, der von 
Wattwil her entgegengekommen war. Die Kiesstrasse mussten wir dann bald auch 
schon zu Gunsten eines Wanderweges aufgeben – es wurde immer abenteuerlicher. 
Für die meisten von uns hiess es nun ab und zu absteigen und Fahrrad stossen – 
nur Norbert und Markus kämpften sich praktisch alles auf dem Fahrrad hoch. Oben 
im Tanzboden machten wir dann eine kurze Pause um uns von Anstieg zu erholen. 
Auch Julia hatte alles ohne Probleme bewältigt!! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf dem Tanzboden angelangt.                      Bilder Lukas Schiesser 
 
Nun konnten wir auf einen angenehmen Teil vorausblicken: Die Abfahrt ins 
Toggenburg. Allerdings verirrten sich einige, konkret die Familie Hauser, Dora und 
ich, unglücklicherweise während der Abfahrt, wir erwischten eine falsche 
Abzweigung und landeten auf einem unbefahrbaren Wanderweg. Schlussendlich 
kamen dann aber alle nach Krummenau, wo wir in einem Restaurant unseren 
Hunger stillen wollten – dort stiess auch noch Monika Müller zu uns. Nach einem 
guten Mittagessen kam dann auch noch Toni Hug dazu – er war später von Glarus 
über den Ricken nachgekommen und hatte uns dank unserer ausgiebigen 
Mittagspause eingeholt. Aber wer schon gedacht hatte die 1000 Höhenmeter auf den 
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Tanzboden genügen für heute, der hatte sich getäuscht. Nächstes Etappenziel war 
der Hemberg – „berg“, d.h. es geht hinauf. Allerdings war es nicht ein langer Anstieg 
und wir hatten ihn bald bewältigt. Die Zwischenabfahrt nach dem Hemberg wählten 
wir auch interessant: Unsere Route ging durch einen Waldweg, welcher manchmal 
mehr einem Sumpf als einem Weg ähnelte – entsprechend sah mein vorher weisses  
 

 
 
Velo nachher aus. Aber natürlich machte der Waldweg trotzdem Spass. 
In der Folge ging es aber wieder aufwärts in Richtung Bächli und von dort in 
Richtung Urnäsch. Die Gruppe splitterte sich wiederum etwas auf – aber am 
höchsten Punkt angelangt schlossen wir uns wieder zusammen. Dann folgte eine 
rasante Abfahrt nach Urnäsch. 
Von Urnäsch aus wollten wir uns auf den Weg nach Appenzell machen – doch 
plötzlich war es passiert: Monika hatte einen platten Reifen! Die Reparatur 
übernahmen Norbert, Markus und Hans-Ruedi, der Rest machte sich nach und nach 
auf den Weg, die meisten um ihr eigenes Tempo fahren zu können (die 
Velomechaniker konnten ja dann im Eilzugtempo aufholen). Toni und ich splitterten 
uns auch von der Gruppe ab – wir hofften genug früh im Hotel zu sein um noch ein 
Fussballspiel schauen zu können. Allerdings wussten weder ich noch Toni genau, wo 
der beste Weg zum Hotel in Eggerstanden ist. So kam es wie es kommen musste 
und wir verirrten uns geringfügig (und machten deshalb einige Höhenmeter mehr.) 
So kam es auch, dass wir alle fast gleichzeitig das Hotel erreichten, obwohl Toni und 
ich vor den anderen losgefahren waren…  

 

 

Im Hotel angekommen, gönnten wir uns alle etwas Kühles zu Trinken – nachdem wir 
unsere Fahrräder vom schon erwähnten Dreck gereinigt hatten. Danach gingen wir 
alle duschen um dann frisch für das Abendessen zu sein. Das Abendessen muss 
auch noch speziell erwähnt werden: Wir wurden vorzüglich bewirtet. Das Team des 
Gasthofes „Zum neuen Bild“ in Eggerstanden verwöhnte uns mit äusserst 
schmackhaftem und sehr reichlichem Essen. Trotz der Anstrengungen des Tages 
sassen wir noch lange in der Gaststube und verbrachten einen gemütlichen Abend. 
 
Sonntag - Tag 2 

Wir frühstückten um halb acht, um dann auch früh zu gehen – denn das Wetter, 
welches samstags wunderschön gewesen war – sollte nachmittags schlechter 
werden. Wir fuhren also in Richtung Schwägalp los. Die Route ging ein schmales Tal 
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entlang, meist durch den Wald. Norbert und Toni waren schnell von der Hauptgruppe 
weg – sie fuhren im Eilzugtempo hinauf. Wir anderen nahmen es gemütlicher, nach 
dem langen Wegstück im Wald kam eine Alp und bald waren wir am höchsten Punkt, 
von wo wir schnell in der Schwägalp unten waren. Dort erwarteten uns Toni und 
Norbert schon längere Zeit, sie hatten es sich im Restaurant gemütlich gemacht. 
Von der Schwägalp wichen wir auf die alte Strasse aus, um dem Verkehr zu 
entgehen, allerdings mussten wir im unteren Teil wohl oder übel die stark befahrene 
Strasse nach Nesslau benutzen. In Nesslau stillten wir unseren grossen Durst in 
einem Gasthof, denn ein anstrengendes Stück, der Anstieg auf die Vordere Höhe 
oberhalb Amden, stand uns noch bevor. Monika und Mireille kamen allerdings ab 
Nesslau nicht mehr mit – Monika ging nach Hause nach Wattwil und Mireille 
verzichtete auf dieses letzte Stück und nahm den Zug. So fuhren wir als verkleinerte 
Gruppe los, Toni, Norbert und ich etwas früher, so dass wir die Hauptgruppe hinter 
uns zurück liessen. Doch ich musste Toni und Norbert auch schon bald ziehen 
lassen ich. So kämpfte ich mich allein die Strasse hoch. Das lange, kurvige 
Strässlein zog sich den Hang hinauf – es war sehr warm und ich musste den 
Anstrengungen des Vortages Kredit zollen. Das letzte steigende Teilstück war aber 
auch irgendwann bewältigt und oben traf ich auf Toni, der auf uns wartete – Norbert 
fuhr schnell wieder herunter, denn auch er musste nach Wattwil nach Hause. Nach 
und nach trudelten dann auch die restlichen Teilnehmer der Tour ein, von Amden 
kam uns sogar noch Rita Hug entgegen. Darauf gab es eine rasante Abfahrt nach 
Amden und von dort nach Weesen. In der Trattoria in Weesen liessen wir darauf die 
Tour bei einem feinen Coupe ausklingen. Dann blieb uns allen noch die Heimfahrt 
von Weesen in die jeweiligen Heimatdörfer. 
 
Wir haben eine tolle Tour erleben dürfen und ich kann allen, die nicht dabei waren 
nur sagen: 
    Ihr habt was verpasst! 
                                                                                         Lukas Schiesser 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          

Mittagessen in Krummenau. 
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Tourenprogramm SC Riedern Winter 2011/2012 

Datum Tourenziel Bemerkungen 

11.12.11 Brüschbüchel  

17.12.11 Glärnischlanglauf Helfer sind willkommen!  

18.12.11 Tierberg  

24.12.11 Guppen  

7./8. 01.12 Alpenrösli St. 
Antönien 

Anmeldung bei Markus Hauser bis 
Weihnachten 2011 

08.01.12 Einfahrtag Skilift Schilt JO Tour  Chrigel Müller  
bikestopstation,  Ennenda, chrisi@stations.ch 

15. 1. 12 Matzlen Schönau  

14./15.01.12 Wochenende Skihütte 
Ennetberg 

JO Tour  Chrigel Müller 

22.01.12 Fanenstock Inferno-Rennen, Mürren 

29.01.12 Silbern   

05.02.12 Schwarzstöckli - 
Obstalden 

 

12.02.12 Rad  

19.02.12 Gemsfairen - Linthal  

19.02.12 Brüschbüchel  JO Tour  Chrigel Müller 

26.02.12 Weisstannental  

03.03.12 Klubrennen  

04.03.12 Wissgandstöckli  

11.03.12 Alvier  

18.03.12 Grosser Kärpf  

24./25.03.12 Jenatsch-Hütte; Piz 
D‘Err 

Anmeldung bei M. Hauser bis Ende Jan. 
2012 

25.03.12 Berglimatt JO Tour  Chrigel Müller 

01.04.12 Hausstock  

08. 04.12 Klubtour Gebiet Schilt  

16. bis 
22.04.12 

Tourenlager Mettmen Anmeldung bei Ruedi Stüssi bis 18. Febr. 
2012 

12. - 15.04.12 
Do - So  

Fahrtstour, S-charl ,  
Hotel Mayor 

Anmeldung raschmöglichst bei Markus 
Hauser  (je früher ich die Anzahl 
Teilnehmender weiss, desto flexibler kann ich 
reservieren), bis spätestens Ende Februar  
2012 

22.04.12 Abschlusstour: 
Schärhorn 

 

29.04.12 Schlusshöck für JO  mit Chrigel Müller  
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Wettkampfprogramm Langlauf Winter 2011-12 
 

1. OSSV-Cup die umgebungspartner 

SA      17. Dez. 11  Riedern  K, Einzel 

SA/SO   7./8.  Jan.12    OSSV Vättis   K, E; F, Staffel 

SO      29. Jan. 12  Steg   F, E 

SO       26. Feb. 12  Bachtel  K, M 

SO         4. März 12  Morgen Ebnat-Kappel F, M    

SO       4. März 12  Nachm.  OSSV Snow Trophy  Sprint 

SA      24. März 12  Netstal  F, M 

 

2. Helvetia Nordic Trophy 

SO        18. Dez.11  Campra  F 

SO        15. Jan. 12  Les Rasses  K 

SA/SO 11./12.Feb.12 SM Zweisimmen  F 

SA/SO 17./18. Mar12  Langis  K 

 

3. Swiss Cup 

SA/SO    3./4. Dez.11  Goms   K, F 

MI/DO   28./29.Dez.11  Campra  K, Spr.; F,E 

FR-SO 20.-22. Jan. 12  Adelboden  Minitour 

FR-SO    3.-5.. Feb.12 SM Campra  K, F  

SA/SO    3./4.. Feb.12  Feutersoey  K, F 

FR/SA 30./31. März12 SM Campra  F, F 

SA            7. April12  Langis  F, Spr.   

  

  

Clubrennen 

SA  3. März 12   Netstal/Riedern 
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Langlauf für die Kleineren und Kleinsten 
 
Auch diesen Winter führt der SC Riedern 
wieder ein Training für Primarschüler durch. 
Alle sind gebeten,  im Bekanntenkreis zu 
werben. Wir werden wieder eine 
Werbeaktion in den Schulen durchführen. 
Falls es Interessenten im 
Sekundarschulalter gibt, werden wir 
versuchen, auch für diese etwas 
anzubieten.   
Anmeldung und weitere Auskunft beim 
Präsidenten Alex Weder 

 

__________________________________________________ 

 

Wo ist unser neuer Webmaster? 
 
Wir suchen eine versierte und engagierte Person, die 
unsere Webseite betreuen möchte? 
Auskunft erteilt Präsident Alex Weder 

__________________________________________________ 

Neueintritte 
Neu in den SCR eingetreten sind: 

 Elfie Luchsinger, Schwanden 

 Sven Feldmann, Oberurnen 

Herzlich willkommen! 

 

__________________________________________________ 

Impressum 

Auflage  200 Exemplare 
Redaktion Käthi Müller, im Goldigen 6, 8754 Netstal, 

kaethi.mueller@bluewin.ch  

Druck   Technische Betriebe Glarus Süd, Schwanden 

Redaktionsschluss nächstes Infoblatt: Ende Januar 2012 
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